
Gemeinde Lasbek Das Protokoll dieser Sitzung

Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 8.

vom 27.09.2005  

im Feuerwehrgerätehaus Lasbek-Dorf,

In de Eck,

 

Beginn: 19.35 Uhr ________________________

Ende: 22.03 Uhr (Sulimma)

Unterbrechung
: 

von -- Uhr Protokollführer

 bis -- Uhr  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Gesetzl. Mitgliederzahl: 12

Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm. Lodders LVB Sulimma vom Amt Bad Oldesloe-
Land,

• GV Mahlke zugleich Protokollführer

• GV Meins  

• GV Otto  

• GV Rabe  

• GV Willers Es fehlen:

• GV Stapelfeldt entschuldigt:

• GV Schulz 1. GV Bräuer

• GV’in Groß (ab 19.37 Uhr) 2. GV Pantwich



 3. GV’in Schmengler

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 15.09.2005 auf 
Dienstag, den 27.09.2005 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben.
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.
Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 9 - 
beschlussfähig.
 

 

 

 

Tagesordnung:
 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Protokoll der Sitzung vom 22.06.2005 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Ausbesserungsarbeiten an Gemeindestraßen gemäß Beschlüssen

des Bau- und Wegeausschusses vom 16.08.2005
a) Waldkoppel
b) Ladestraße

5. Benennung und Hausnummerierung einer Privatstraße 
6. Teichkläranlage Lasbek-Dorf/Barkhorst

a) Sachstandsbericht
b) Weitere Vorgehensweise

7. Errichtung einer UMTS-Antenne im Ortsteil Barkhorst 
8. Kultur- und Dienstleistungszentrum 
9. Umrüstung der gemeindlichen Heizkostenverteiler auf Elektronik 
10.Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 
11.Grundstücksangelegenheiten

 

 

 

 

Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung werden 
nicht eingebracht.
 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.



 

 

Zu Tagesordnungspunkt 11) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung 
ausgeschlossen.
 

 

Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde
Es ergeben sich keine Anfragen.
 

 

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 22.06.2005
Das Protokoll der Sitzung vom 22.06.2005 liegt allen Mitgliedern der Gemeindevertretung 
vor. Es ergeben sich keine Einwendungen, so dass es einstimmig genehmigt ist.
 

 

Punkt 3., betr.: Bericht des Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Lodders berichtet, dass in der Waldkoppel aufgrund eines Gutachtens 
ein weiterer auf öffentlichem Grund stehender stark gefährdeter Baum gefällt werden 
muss. Diese Maßnahme wird von den Anliegern aufgrund des Gefährdungspotentials 
begrüßt. Weiterhin muss eine Stieleiche an der Gemeindestraße "Zur Beste" gefällt 
werden.
Herr Bürgermeister Lodders zeigt sich sehr erfreut über den großartigen Erfolg des 
Gemeindeausflugs nach Kiel und Laboe. Der Gemeindeanteil betrug nach Abzug aller 
Kosten 395,25 €. Er bedankt sich ausdrücklich bei Frau Erika Witten für die Organisation 
und Durchführung.
Bürgermeister Lodders berichtet, dass auf der nächsten Sitzung des Amtsausschusses 
eine Schiedsfrau oder ein Schiedsmann gewählt werden soll und bittet interessierte 
Personen sich zu bewerben.
Bürgermeister Lodders berichtet, dass der Kreis Stormarn auch im kommenden Jahr 
Ehrennadeln für besondere Verdienste um den Kreis Stormarn verleihen möchte. Er 
berichtet über die Auswahlkriterien und bittet darum, über Vorschläge nachzudenken.
Auf der letzten Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbandes Mollhagen war 
Schwerpunktthema die Sanierung des Turnhallendaches. Anstelle des vorhandenen 
Flachdaches soll nun ein flachgeneigtes Dach mit 5 - 6° Neigungswinkel errichtet werden. 
Die Kostenschätzungen belaufen sich auf 88.600,00 - 91.300,00 €. Zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt ist mit einer Förderung durch das Land in Höhe von 20 - 30 % zu rechnen.
 

 

Punkt 4., 
betr.:

Ausbesserungsarbeiten an Gemeindestraßen gemäß 
Beschlüssen



des Bau- und Wegeausschusses vom 16.08.2005

a) Waldkoppel

b) Ladestraße

Der Vorsitzende des Bau- und Wegeausschusses Herr Otto berichtet in diesen 
Angelegenheiten von der letzten Sitzung des Bau- und Wegeausschusses vom 
16.08.2005. Wegen der Einzelheiten wird auf die Tagesordnungspunkte 4) und 5) der 
BWA-Sitzung vom 16.08.2005 verwiesen.
 

noch zu Punkt 4)
zu a) Waldkoppel
Entsprechend der Empfehlung des Bau- und Wegeausschusses wird der Ausbau eines 
Teilbereiches der Waldkoppel einstimmig von der Gemeindevertretung abgelehnt.
 

b) Ladestraße
Die Maßnahme wird lt. überschlägiger Ermittlung durch das Amt Bad Oldesloe-Land 
ca. 5.200,00 € kosten. Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlüsse:

1. Freiräumen des Grabens durch die Gemeinde.
(Die Länge wird vor Ort zwischen Udo Meins und Jan-Chr. Otto abgestimmt / die 
Arbeiten sollen durch eine Firma ausgeführt werden / die Beauftragung der 
Maßnahme wird bei Abwesenheit des Bürgermeisters von Herrn Otto erteilt)

2. Anschließender Ortstermin mit Herrn Hadeler (Amt) zur Klärung der Maßnahme und 
Absprache einer entsprechenden Planung. 

3. Erstellung eines Höhenaufmaßes durch das Amt zur Festlegung der Entwässerung 
und des Höhenverlaufes der Zufahrt.

4. Auf eine Feststellung der Grenzpunkte zur Klärung der genauen 
Grundstücksgrenzverläufe wird verzichtet.

5. Die Amtsverwaltung wird beauftragt, die Maßnahmen auszuschreiben.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 5., betr.: Benennung und Hausnummerierung einer Privatstraße
Die Angelegenheit wurde im Bau- und Wegeausschuss am 16.08.2005 unter TOP 8) 
beraten. Wegen der Einzelheiten wird hierauf verwiesen. Die Gemeindevertretung folgt der 
Empfehlung des Bau- und Wegeausschusses und spricht sich gegen die Benennung der 
Privatstraße mit einem neuen Straßennamen aus. Die Hausnummer wird Steindamm 33 
sein. Herr Willers bittet zu Protokoll zu nehmen, dass durch diese Nummerierung keine 
Verpflichtung der Gemeinde durch die Vergabe der Hausnummer entsteht. Dieses bezieht 
sich auf Unterhaltungslasten bei der Privatstraße.
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Vergabe der Hausnummer 
Steindamm 33.
 



Punkt 6., 
betr.:

Teichkläranlage Lasbek-
Dorf/Barkhorst

a) Sachstandsbericht

b) Weitere Vorgehensweise

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor.
zu a) Sachstandsbericht
Bürgermeister Lodders gibt einen Sachstandsbericht und verweist auf die als Vorlage 
verschickten Ausführungen des Büros Otterwasser GmbH. Mit einer veränderten 
Sauerstoffzuführung sollen die Abwasserwerte verbessert werden. In der Folge erhofft sich 
die Gemeinde eine geringere Abwasserabgabe, die an das Land zu zahlen ist, und evtl. 
sogar eine Rückzahlung bei einer nachhaltigen Verbesserung der Ablaufwerte. Darüber 
hinaus ist mit geringeren Stromkosten zu rechnen. Die Kosten für die Maßnahme ergeben 
sich aus den Ausführungen des Büros Otterwasser GmbH.
 

zu b) Weitere Vorgehensweise
Die Gemeindevertretung fasst nach diesen Ausführungen folgende Beschlüsse:

1. Die Phase 1 aus dem Gutachten der Firma Otterwasser GmbH vom 14.09.2005 soll 
durchgeführt werden. Das Büro Otterwasser GmbH wird mit den Maßnahmen 
beauftragt.

2. Der Finanzausschuss wird beauftragt, Mittel im Haushalt bereitzustellen.
3. Der Bau- und Wegeausschuss wird beauftragt, die Maßnahme baulich zu begleiten.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 7., betr.: Errichtung einer UMTS-Antenne im Ortsteil Barkhorst
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Bürgermeister Lodders berichtet ergänzend aus der Einwohnerversammlung. Die 
Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 09.05.2005 die Zustimmung verweigert, bis 
eine Einwohnerversammlung zu dem Thema durchgeführt worden ist. Diese 
Einwohnerversammlung hat stattgefunden, so dass die Gemeindevertreter nun die 
Errichtung einer UMTS-Antenne im Ortsteil Barkhorst auf Antrag der Firma e-plus zur 
Kenntnis nimmt.
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, - Stimmenthaltung
 

 

Punkt 8., betr.: Kultur- und Dienstleistungszentrum
Bürgermeister Lodders verliest eine Erklärung, die allen Mitgliedern der 
Gemeindevertretung vorliegt. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, 
entsprechend dieser Erklärung eine Machbarkeitsstudie in Auftrag zu geben. Hierfür sollen 
vom Amt Fördermittel eingeworben werden.
 



Punkt 9., betr.: Umrüstung der gemeindlichen Heizkostenverteiler auf Elektronik
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Die Angelegenheit wird ausführlich diskutiert. Sodann fasst die Gemeindevertretung 
folgende Beschlüsse:

1. Die Gemeinde stellt die Messungen der Heizkosten für ihre gemeindeeigenen 
Einrichtungen auf elektronische Form um.

2. Mit der Firma Brunata sind entsprechende Verträge abzuschließen.
3. Die Verträge sind so auszugestalten, dass insgesamt kein Anstieg der 

Gesamtkosten gegenüber dem bisherigen System auftritt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 10., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen
Herr Willers berichtet über Unzulänglichkeiten bei der Schülerbeförderung zwischen 
Lasbek-Gut und der Grundschule in Mollhagen. Das beauftragte Taxi-Unternehmen hält 
keine Kindersitze vor. Weiterhin ist festgestellt worden, dass ein Taxi mit abgefahrenen 
Reifen gefahren ist. Darüber hinaus ist festgestellt worden, dass zum Teil mit Privatwagen 
die Beförderung durchgeführt wird und dass misstrauische Kinder mit barschem Ton zum 
Einsteigen aufgefordert worden sind. Letzteres führt auch in der Diskussion zu 
Unverständnis bei den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern, zumal Kinder 
von Haus aus angeleitet werden, nicht zu Fremden ins Auto zu steigen. Herr Willers macht 
deutlich, dass aus seiner Sicht ein anderes Taxi-Unternehmen beauftragt werden sollte, da 
aus seiner Sicht das Vertrauen in dieses Unternehmen nicht mehr vorhanden ist. 
Entsprechendes wäre über den Schulverband Mollhagen zu veranlassen.
Die Angelegenheit wird intensiv diskutiert.
Im Verlauf der Diskussion wird deutlich, dass offensichtlich immer wieder "Mängel" in der 
Schülerbeförderung auftreten. Insbesondere taucht die Frage auf, wann bzw. in welchen 
Verkehrsmitteln (Busse, Kleinbusse, Taxen) Kindersitze verwendet werden müssen und 
wann Anschnallpflicht herrscht.
Bürgermeister Lodders und Herr Stapelfeldt werden sich in dieser Angelegenheit beim 
Schulverband Mollhagen einsetzen.
Herr Willers fragt nach dem Bauvorhaben in Lasbek-Dorf, das offensichtlich ungenehmigt 
betrieben wird. Bürgermeister Lodders berichtet, dass hier kein genehmigter Bau vorliegt 
und dass der Kreis das Abrissverfahren betreibt.
Herr Meins berichtet, dass in Höhe des Anwesens Stoltenberg die Schlaglöcher schlecht 
verfüllt sind. Die Fugenvergussarbeiten sind aus seiner Sicht zum Teil unnötig gewesen, 
so dass er darum bittet, beim nächsten Mal in die Planungen einbezogen zu werden. Er 
berichtet, dass in der Schulstraße beim Anwesen Martin Dührkop "ein tiefes Loch" ist. 
Dieses muss wohl aufgegraben werden, um die Ursache festzustellen.
 

Danach wird in nichtöffentlicher Sitzung weiter verhandelt und die Zuhörer 
verlassen den Sitzungsraum.
 

Danach wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt. Es sind keine Zuhörer mehr anwesend, 
so dass auf die Bekanntgabe der Beratungsergebnisse verzichtet wird.



 

Bürgermeister Lodders schließt die Sitzung wird um 22.03 Uhr.
 

 

 

_______________________
__

 _______________________
__

Bürgermeister  Protokollführer


